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Besonders gefährlich sind Fliegeneier für Kaninchen. 

 

Einige Fliegenarten legen ihre Eier bevorzugt in die Nähe des Afters der Kanin-

chen, in kleine Hautwunden oder an Stellen, die mit Kot verschmiert sind. 

 

Die Maden der Fliegen schlüpfen je nach Art binnen weniger Stunden oder ei-

niger Tage. Sie fressen sich in das Fleisch der Tiere. Große Verletzungen, Ver-

giftungen, Infektionen und oft auch der Tod des befallenen Kaninchens sind die 

Folge. 

 

Ein Befall von Fliegenmaden kann sowohl in Außen- als auch in Innenhaltung 

vorkommen. Bevorzugt legen die Fliegen ihre Eier auf geschwächte oder kranke 

Tiere. 

 

Tipps zur Vermeidung: 

 

• Bringen Sie Fliegengitter an den Fenstern an (dies ist auch bei Außenge-
hegen möglich). 

 

• Kontrollieren Sie die Tiere täglich (vor allem die Afterregion und bekannte 
Wunden). 

 

• Reinigen Sie kotverschmierte Kaninchen schnellstmöglich. 
 

• Langhaarige Kaninchen können Sie beim Tierarzt scheren lassen, vor Al-
lem in der Afterregion. 

 

• Reinigen Sie Toiletten und Gehege der Tiere penibel 
 

Sollten Sie Maden an Ihrem Kaninchen finden, bringen Sie es sofort sofort sofort sofort zu einem 

Tierarzt, der diese entfernt und geeignete Medikamente verabreicht. Die so-

fortige Einleitung einer Behandlung ist lebenswichtig für befallene Tiere! 


